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Gesundheitsförderung 
durch Sport –
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Tel. 04123 / 2091 - Fax 04123/ 2092

E-mail: hackland@rantzau-apotheke.de
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Wir beraten zu allen Maßnahmen der Prävention und Gesundheitsförderung im 
Sport und im Alltag.
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Individuelle Nahrungsanalysen und personenbezogene Nahrungsergänzung auf 
wissentschaftlicher Grundlage.

Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin unter Tel. 04123-2091.
Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der Rantzau Apotheke Barmstedt,
        Apotheker Hans Hackland
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Liebe Leserin, lieber Leser,
es ist ein gutes Gefühl, wenn das Werk vollbracht ist 
– wenn unser Club-Magazin endlich druckreif ist. 
Dieses Gefühl genieße ich jetzt gerade und hoffe, 
dass mit dem Druck alles klappen wird und dass 
dieses Heft Ihr Interesse findet. In dieser Nummer 
sind fast alle Fotos farbig – eine hoffentlich will-
kommene Neuerung.  Auch vor 25 Jahren wurde 
eine Veränderung der „Clubnachrichten“ angestrebt 
und ein Jahr später auch umgesetzt – damals (wie 
heute) unter der Leitung von Elke Köppen.

Vor 25 Jahren wurde unsere Tennisanlage unter 
dem damaligen Vorsitzenden Horst Manthey (von 
sechs) auf acht Plätze erweitert – auch das Club-
haus wurde renoviert. Die Bewirtung lag damals in 
den Händen des Ehepaars Eck.

Gunnar Ziesenitz wurde norddeutscher Jungseni-
oren-Meister; Dr.  Achim Schwarz wurde Clubmei-
ster bei den Herren; Sportwart war Volker Pott.

Ich – und ich bin sicher nicht alleine – ziehe zum 
Abschluss dieser Kolumne meinen Hut vor der 
damaligen langjährigen Clubmeisterin Karla Ibe – 
herzliche Grüße an dieser Stelle.

Herbert Flick

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Tennisfreunde,

wieder neigt sich das Jahr dem Ende entgegen und die Weih-
nachtsvorbereitungen sind im vollen Gange.

Das Jahr 2012 war geprägt durch allgemeine wirtschaftliche 
Schwierigkeiten, die sich auch bei der TG Barmstedt widerspie-

gelten. So mussten wir das Haushaltsjahr, trotz einiger 
guter Aktionen (Sichtschutzblenden), aufgrund Mit-
gliederschwund und höherer Kosten mit einen Minus 
abschliessen. Die allgemeine wirtschaftliche Lage wird 
sich hoffentlich im nächsten Jahr wieder allgemein und 
auch bei der TGB verbessern.  

Für das nächste Jahr erhoffen wir uns auch wieder 
verstärkte Aktivitäten aus dem Mitgliederkreis bei den 
Turnieren und Clubmeisterschaften, die wir möglichst 
frühzeitig auch auf der Webseite „tgbarmstedt.de“ an-
kündigen wollen. Es sollen auch Aktionen zur Verschö-
nerung der Anlage stattfinden, bei der wir Ihre / Eure 
Mithilfe benötigen. Wie immer gibt es viel Arbeit und 
angesichts der schwindenden Mitgliederanzahl ist das 
Mitwirken aller von Nöten. Wir haben eine traumhaft 

gelegene Anlage, auf der gutes Tennis gespielt wird, und dies gilt 
es gemeinsam zu erhalten und zu verbessern.

Ihnen / Euch wünschen wir schon jetzt eine beschauliche 
Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr. Wir freuen uns auf 
eine aktive Saison 2013.

Mit den besten Grüßen

Stephan Polomsky und Dietrich Blöcker

Dr. Stephan Polomsky            Fiete Blöcker
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Aus dem Vereinsleben

Ehrung langjähriger Mitglieder

Auf der diesjährigen Hauptversammlung konnten der 1. Vorsitzende Dr. Stephan Polomsky (3. von 
rechts) und der 2. Vorsitzende Dietrich Blöcker (4. von rechts) folgende Mitglieder für 40-jährige 
Vereinsmitgliedschaft ehren:

(von links): Gisela Rickert, Heike Wünsche, Dieter Wünsche, Marie-Luise Schürbesmann, 
und Heinz Schürbesmann. Diese Mitglieder wurden mit der Ehrennadel ausgezeichnet.

Überregionale Turniererfolge
Barmstedter Tennisspieler in 2012

In der Tennissaison 2012 gab es durch unsere 
Spitzenspieler Christian Kobela und Gunnar 
Ziesenitz wieder Erfolge auf überregionaler 
Ebene, die Erwähnung verdienen.

Christian Kobela, die Nr. 1 unserer Herren 
55 Regionalliga-Mannschaft wird aufgrund seiner 
erzielten Ergebnisse in der Deutschen Rangliste 
(Herren 55) aktuell auf Position 63 geführt.

Er ist die aktuelle Nr. 6 der Landesrangliste 
Herren 50. Unser Tennistrainer und Jugendwart 
erreichte im Juli bei den traditionellen Scharbeutz 
Open erneut das  Endspiel, musste sich hier aber 
seinem Gegner Detlef Kaczinski aus Essen in 3 
Sätzen knapp geschlagen geben.
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Aus dem Vereinsleben

Tennisrunde Damen 60 plus
Nachdem im letzten Jahr diese Tennisrunde allen 
Beteiligten viel Spaß gebracht hatte, wurde auch 
in diesem Jahr die Tennisrunde Damen 60 plus 
wieder durchgeführt.

Mit fünf Mannschaften haben wir uns fünf mal 
getroffen. Es hat allen Beteiligten sehr viel Freude 
gemacht, was auch damit zusammenhing, dass das 
Wetter auch immer mitgespielt hat. Am letzten 
Termin trafen wir uns in Hamburg. Hier haben wir 
beschlossen, auch  nächsten Jahr diese „Damen 
60 plus-Runde“ wieder stattfinden zu lassen.

Gunnar Ziesenitz, die Nr. 2 unserer 
Herren 55 Regionalliga-Mannschaft 
wird aufgrund seiner erzielten Er-
gebnisse in der Deutschen Rangliste 
(Herren 65) aktuell auf Position 26 
geführt. Er ist die aktuelle Nr. 3 der 
Landesrangliste Herren 60.

Ziesenitz spielte sich im Juli  bei 
dem mit deutschen Spitzenspie-
lern besetzten „Maritim Cup“ in 
Travemünde bis ins Endspiel durch 
und bezwang dabei  mit  dem 
Düsseldorfer Edgar Evenkamp 
(6 : 1 / 6 : 3) und dem Lüneburger 
Wolfgang Korn (6 : 1/ 6 : 2) nacheinan-
der die Nr. 10 und Nr. 6 der aktuellen 
Deutschen Rangliste.

Erst im Endspiel unterlag er dann 
dem Krefelder Horst-Dieter van de 
Loo (aktuelle Nr. 2 der Deutschen 
Rangliste).

Schadlos hielt sich Ziesenitz dann 
im August beim Sparkassen-Cup in 
Uetersen, den er souverän gewann.

Überregionale Turniererfolge.....

Blick in die Jahreshauptversammlung
Der Besuch der diesjährigen Hauptversammlung 
hätte zwar etwas zahlreicher ausfallen können, 
aber die Stimmung bei den Mitgliedern (und 
beim Vorstand) war optimistisch. Die Beschlüsse 
uns insbesondere die Ergebnisse der Wahlen 
sind – wie immer – im Protokoll der Jahres-
hauptversammlung zu finden, welches ab Seite 
22 abgedruckt ist.

Nach der Tagesordnung wurde Grünkohl mit 
verschiedenen Beilagen serviert.
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Aus dem Vereinsleben

Saisoneröffnung am 22.  April 2012:

Eine gute Tradition: 
Kuddel-Muddel-Turnier zum Saisonstart

Fast schon traditionell wurde auch in diesem 
Jahr die Saison mit einem Kuddel-Muddel-Turnier 
eröffnet. So starteten am 22. April um 11 Uhr im-
merhin 26 Personen zu einer fröhlichen Eröffnung.

Die Paarungen wurden wieder ausgelost, wo-
bei darauf geachtet wurde, dass möglichst eine 
Wiederholung der Paarungen nicht vorkam. Es 
war eine fröhliche Runde. Für die Spieler, die die 
meisten Spiele hatten, gab es bei Kaffee, Kuchen 
und Würstchen eine kleine Überraschung. 
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ClubmeistersChAften 2012

Stephan Rickert 
verteidigt seinen Titel, ...

diesmal gegen Lars Nickel (links). Stephan 
konnte das Endspiel mit 7 : 6 und 6 : 3 für sich 
entscheiden. Das Halbfinale erreichten Reinhard 
Schiewe und Ulf Britoschek.

Die diesjährigen Clubmeisterschaften wurden 
im Zeitraum vom 25. August bis 8. September 
ausgespielt. Dank guten Wetters konnten alle 
Endspiele am 8. September durchgeführt werden; 
abends fand die Siegerehrung mit Grillfest und der 
legendären Tombola am und im Clubhaus statt.

Für die (ganz) jungen Vereinsmitgliedern hatte 
Vereinstrainer und Jugendwart Christian Ko-
bela spielerische Wettbewerbe veranstaltet; an 
dieser Siegerehrung nahmen auch viele Eltern teil.
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ClubmeistersChAften 2012

In der B-Runde siegte Hinnerk Goos mit 6 : 2 und 6 : 2 
gegen Andreas Boß

Andreas Boß Hinnerk Goos

Zum dritten Mal nacheinander:

Susanne Blöcker und 
Ulla Kobela gewinnen das 

Damen-Doppel
Wir wollen nicht wieder beklagen, dass auch in diesem Jahr 
keine Damen-Konkurrenz ausgespielt worden ist – immerhin 
konnten unsere weiblichen Mitglieder in der Mixed- und 
Doppelkonkurrenz bewundert werden.

Im Damen-Doppel hatten vier Paarungen gemeldet; daher 
wurden in dieser Konkurrenz Gruppenspiele ausgetragen. 
Susanne Blöcker (links)und Ulla Kobela konnten alle drei 
Spiele sicher gewinnen und erragen damit zum dritten Mal 
nacheinander den Titel.

Den zweiten Platz erreichten Yara Delissen und Paula Körner, 
die zwar nur sehr knapp gegen Barabara 
Lohse und Frauke Polomsky gewinnen 
konnten, aber die Drittplazierten Karina 
Dubbeldam und Sabine Rahier in zwei 
Sätzen besiegen konnten.

Herren 60
In der Herren-60-Doppel-Konkurrenz 
konnten sich Rolf Biermann und Gun-
nar Ziesenitz im dritten Satz gegen die 
Paarung Krüger / Schiewe durchsetzen .

Mit dem dritten Platz mussten sich Kalle 
Hildebrandt und Egon Behnke zufrie-
den geben.
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ClubmeistersChAften 2012

Yara Delissen und Stephan Rickert 
entscheiden das gemischte Doppel für sich

Philipp Kruse Carina Polomsky

Mit seiner Partnerin Yara Delissen konnte Ste-
phan Rickert in diesem Jahr einen zweiten Titel 
erringen; im Finale bezwangen diese beiden das 
Mixed Carina Polomsky und Philipp Kruse 
sicher mit 6 : 2 und 6 : 2.

Auf dem Foto unten sind die Finalisten der Mixed-
B-Runde zu sehen: In einem spannenden Spiel 
über drei Sätze konnten sich Ulla Kobela und 
Thomas Lörke gegen Sabine und Jens Rahier 
(links auf dem Bild) durchsetzen..
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Elektroanlagen
Elektrogeräte
Antennenbau

Radio und Fernsehen

Böttcherweg 5
25355 Barmstedt
Tel.: 04123 / 24 30
Fax: 04123 / 53 26

Elektro-, Radio und
Fernsehtechnikermeister

Herren Doppel:

Hinnerk Goos und Lars Nickel ließen 
sich diesmal den Titel nicht nehmen

Im vorigen Jahr hatten Hinnerk Goos (oben rechts) und Lars 
Nickel (oben links) das Doppel-Halbfinale noch kampflos abge-
geben – in diesem Jahr holten sie den Titel.

Im Halbfinale gelang ihnen ein Dreisatz-Sieg gegen das stark 
eingeschätzte Doppel Ulf Britoschek / Stephan Rickert; damit 
legten sie das Fundament für den Titelgewinn.

Auf der anderen Seite gelangten Maik Mülverstedt (unten rechts) 
und Torben Blöcker (unten links) ziemlich mühelos in das Finale; 
dort mussten sie dich allerdings in zwei umkämpften Sätzen den 
„Herren 30“ beugen.

Herren-Doppel, B-Runde
Im Finale der Herren-Doppel-B-Runde standen sich Conny 
Wetzel (rechts), Thomas Lörke (links) sowie Stephan und Felix 
Polomsky gegenüber.

Den ersten Satz konnten Vater und Sohn gewinnen, dann mussten 
sich sich allerdings recht deutlich geschlagen geben.
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ClubmeistersChAften 2012 – Kinder und JuGendliChe

Spielerische Wettbewerbe 
bei den Jüngsten

Jugendwart und Vereinstrainer Christian Kobela 
hatte für die jüngsten Mitglieder unseres Vereins 
spielerische Wettbewerbe durchgeführt; an der 
Siegerehrung nahmen erfreulich viele Eltern teil.

Das Foto links zeigt Vincent, Filip und Henri 
mit ihren Medaillen – die Redaktion wünscht wei-
terhin viel Spaß und Erfolge auf dem Tennisplatz.

Das Foto unten zeigt unseren Nachwuchs eine 
Altersstufe höher.  Von links: Joseph, Tobias, 
Morice, Jette und Mateo; hinter ihnen die Vor-
standsmitglieder Fiete Blöcker (2. Vors.), Stephan 
Polomsky (1. Vors.), Thomas Lörke (Sportwart) 
und Jugendwart Christian Kobela.
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ClubmeistersChAften 2012 – Kinder und JuGendliChe

Siegerehrung bei den Knaben
Das Finale bei den Knaben erreichten Claas 
Grewe und Sebastian Brunke.  Dort konnte 
Claas sich in zwei Sätzen sicher durchsetzen 
und ist damit Vereinsmeister bei den Knaben im 
Jahre 2012.

Unser Foto zeigt Claas (links) und Sebastian bei 
der Siegerehrung.

Weiterhin auf dem Bild die Vorstandsmitglieder 
(von links): Thomas Lörke, Christian Kobela und 
Fiete Blöcker.

Junioren: Joschka machte es Felix nicht leicht
Im Junioren-Finale standen sich mit Felix Polomsky ein erfahrener Tennisspieler und mit Joschka 
Kölln (großes Foto) ein Spieler gegenüber, der in kurzer Zeit verstanden hat, worauf es im Tennisspiel 

ankommt. Diesmal behielt Felix zwar noch die Oberhand, 
aber wir können nur hoffen, dass Joschka „am Ball bleibt.“
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medenspielberiChte 2012

Juniorinnen:

Zu zweit durch die Saison
Zu dritt entschieden wir uns im vergangenen 
Frühjahr, uns als Mannschaft anzumelden und 
Punktspiele zu bestreiten. Doch kurz vor Beginn 
der Saison stand fest, dass Malin Hentzgen auf-
grund einer Erkrankung die gesamte Saison aus-
fallen würde. Daher mussten Nele Grelck und ich, 
Ellen Becker, nur zu zweit in die Saison starten. 
Hochmotiviert, doch ohne jegliche Erfahrung, fuh-
ren wir zu unseren ersten Punktspielen, wo wir 
teilweise große Niederlagen einstecken mussten. 
Doch davon ließen wir uns nicht runterziehen 
und konnten schließlich unseren ersten kleinen 
Erfolg gegen TSV Weddelbrook festmachen, wo 
uns ein Unentschieden glückte.

Leider konnten wir zu unserem letzten Spiel 
gegen TV Trappenkamp nicht antreten, da ich mir 
unglücklicherweise einen Meniskusriss im rech-
ten Knie zuzog. Und somit stand der Abstieg fest. 

Doch trotz der Tatsache, dass wir lediglich zu 
zweit die Saison bestreiten mussten und durch 
Verletzungen eingeschränkt waren, haben uns die 
Spiele viel Freude bereitet, und wir konnten viele 
Erfahrungen sammeln. Insgesamt hatten wir eine 
spaßige Saison und ein gutes Miteinander mit den 
anderen Mannschaften.

Ellen Becker

Nele Grelck

Herren 60:

Sportliches und Geselliges
Zum 5. Mal fand in diesem Jahr die Tennis-Herren-Dop-
pelrunde statt. Wieder waren acht Vereine mit acht Mann-
schaften aus Elmshorn und Umgebung am Start. Natürlich 
auch die TG Barmstedt als Titelverteidiger. In diesem Jahr 
allerdings reichte es „nur“ zum 2. Platz. Dennoch war 
es ein Erfolg. Nicht nur das Sportliche sondern auch das 
Gesellige schweißt die Mannschaft zu einem echten Team 
zusammen. Kein Trainingstag ohne Kaffee und Kuchen. Nach 
dem großen Abschlussturnier – in diesem Jahr waren die 
Barmstedter Ausrichter – waren sich alle einig, dass diese 
Runde auch im nächsten Jahr wieder stattfinden soll.

In der Punktspielrunde musste man bis zum letzten Spieltag 
um den Verbleib in der 1. Bezirksklasse zittern. Nach 3 knap-
pen Niederlagen (TV Bad Bramstedt, TSV Kattendorf und 
RW Wahlstedt) und einem Sieg gegen EMTV/HTC Elmshorn, 
musste das Team um Eddy Rathjens unbedingt das letzte 
Spiel gegen den TC Falkenberg gewinnen. Mit 4:2 sicherten 
sich die  Barmstedter den Klassenerhalt.

Rolf Biermann Rolf Biermann in Aktion
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medenspielberiChte 2012

Herren 50:

Bezirkspokalsieger 2012 – 
und was kommt danach?
Mit Beginn der Saison 2012 hatten wir uns ent-
schlossen, den Herren 40 Ade zu sagen, um in der 
Altersklasse Herren 50 spielen zu können. Vor 
zehn Jahren hatten wir als 6‘er Team angefangen 
und mussten im Laufe der Jahre die Mannschaft 
in zwei 4-er Mannschaften aufteilen.

Wir wollten in der Herren 50 wieder als 6‘er antre-
ten. Im normalen Punktspielbetrieb ist dies jedoch 
nicht möglich. So starteten wir im sogenannten 
Bezirkspokal.

Wir gewannen alle Spiele in unserer Gruppe, ohne 
einen Satz abzugeben. Im sogenannten Endspiel 
gegen den Tabellenführer aus der Parallelstaffel 
gewannen wir den Bezirkspokal.

Auswärts in Heiligenstedten gewannen wir wieder 
9:0; gaben aber diesmal zwei Sätze ab. Es ist zwar 
schön, ein Spiel zu gewinnen, doch wenn der Gegner 
nicht gleichwertig ist, haben beide keinen Spaß.

Aus diesem Grund wollen wir 2013 wieder mit zwei 
Teams starten.

Mit Henning Behrens, Enrico Rossi, Jürgen Vogt, 
Conrad Wetzel, Herbert Flick, Stephan Polomsky, 
Thomas Lörke, Klaus Huckfeldt, Horst Lohse, 
Dietrich Blöcker und Karsten Kaufmann wurde 
der Pokal errungen.

Ach: Wann gibt es den Pokal eigentlich????

Gruß, Fiete

Bei den Herren 50 sorgte auch der 1. Vorsitzende, 
Stephan Polomsky, dafür, dass die TGB souveräner 

Pokalsieger wurde.
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medenspielberiChte 2012

Auch in diesem Jahr waren wir höchst erfreut, 
dass wir genug Damen waren um eine Mannschaft 
melden und unseren hart erkämpften Platz in der 
Bezirksliga einnehmen zu können. Dieses Jahr 
entschieden wir, unsere Heimspiele mit mehreren 
Spielerinnen zu besetzen, so dass wir als Mann-
schaft viel gemeinsam spielen konnten. Bei den 
Auswärtsspielen waren wir recht froh, wenn wir 
überhaupt zu viert antreten konnten, weil die 
Termine bei uns allen schwierig zu koordinieren 
waren. Wir haben es natürlich dennoch geschafft 
und haben mithilfe von modernen Kommunikati-
onsmitteln wie Facebook unsere Spiele komplett 
organisiert.  

Das erste Spiel bestritten wir in Egenbüttel. Wir 
wurden sehr nett empfangen, und die darauf fol-
genden Spiele waren recht ausgeglichen, dennoch 
lagen wir am Ende mit 4 : 2 zurück. Dafür wurden 
wir im Nachhinein mit einem leckeren Essen eini-
germaßen entschädigt.

Das sah bei unserem nächsten Spiel in Schenefeld 
leider anders aus. Nach einem hart umkämpften, 
stark verregneten Spieltag, den wir auch noch 
mit 5 : 1 verloren, bekamen wir nur jeweils zwei 
kleine Hawaiitoast zu essen. Geknickt und ziemlich 
hungrig verließen wir die Anlage. Zu allem Leid ver-
fuhren Yara und ich uns auch noch trotz Navi und 
brauchten 1 ½ Stunden zurück durch die Wildnis.

Unser nächstes Spiel durften wir Zuhause bestrei-
ten und empfingen Garstedt bei uns. Das Wetter 
war schön, die Stimmung super! Viel zu lachen 
hatten wir über eine auffällige Gegnerin, die sich 
selbst und unseren Platz (sch… Drecks-Acker-
Platz etc.) lautstark beschimpfte. Auch ihr Schläger 
musste leiden und flog diverse Male über den Platz! 
Großes Kompliment an Carina, die sich hiervon 
nicht beirren ließ und das Spiel souverän zu Ende 
spielte. Am Ende des langen Tages konnten wir ein 
Unentschieden verbuchen.

1. Damen:

1. Bezirksklasse – 
wir kommen wieder!

Karina Dubbeldam
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medenspielberiChte 2012

In Pinneberg hatten wir nicht viel zu lachen. Eine 
sehr starke Mannschaft mit großen Bestrebungen 
zum Aufstieg schickte uns nach knapp drei Stunden 
mit einem 6:0 nach Hause. 

Unser nächstes Heimspiel traten wir gegen Heist 
an und freuten uns über ein 3:3. Danach kam 
es noch mal Dicke, und wir hatten ein ähnliches 
Spiel wie in Pinneberg gegen den TC Schirnau. Die 
Mannschaft hatte ein besonders ehrgeiziges Ziel 
und zwar gegen uns noch weniger Spiele abzugeben 
als Pinneberg, weil es bei den beiden Mannschaften 
um den 1. Platz ging. Bei sengender Hitze (das 
war das Wochenende mit 35 Grad) versuchten wir 
gegenzuhalten, aber mit recht wenig Erfolg. … 6 : 0.

So sind wir insgesamt Vorletzter in der Tabelle 
und müssen wieder absteigen! Aber wir freuen 
uns riesig auf eine neue Saison und möchten das 
Gelernte in der 1. Bezirksklasse gerne anwenden! 
Auf ein Neues!! Wir wünschen euch einen schönen 
Winter,  das war es von den 1. Damen: Seike, Yara, 
Sabine, Paula, Carina, Liza und Franziska.

Karina Dubbeldam 

Franziska Wittenburg

Carina Polomsky
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medenspielberiChte 2012

Damen 40:

Abstieg aus der 1. 
Bezirksklasse
Gleich beim ersten Punktspiel machte der Ischias-
Nerv von Susanne uns einen Strich durch die 
Rechnung. Dadurch, dass sie nicht spielen konnte, 
musste Babsi an Position 2 spielen. Babsi machte 
ihre Sache toll, verlor aber leider in zwei Sätzen. 
Auch Conni musste sich ihrer Gegnerin in zwei Sät-
zen geschlagen geben. Frauke nutzte ihr Spiel voll 
aus – verlor aber leider im dritten Satz. Nur Ulla 
konnte ihr Einzel in drei Sätzen gewinnen – den 
dritten souverän mit 6 : 0. Nun mussten wir noch 
beide Doppel gewinnen. Doch auch die Aussicht, 
Ulla nochmals in ihrer „Puderhose“bewundern zu 
dürfen, langte nicht. Ulla und Conni konnten das 
Doppel gewinnen, Babsi und Frauke leider nicht.

Am Muttertag durften wir nach Bad Segeberg 
fahren. Susanne und Conni begannen mit den Spie-
len und konnten beide ihre Spiele gewinnen. Nun 
durften Ulla und Babsi ran. Schreck bei Ulla, denn 
sie hatte ihre Kniebandage vergessen. Doch ihre 
Gegnerin erwies sich als super fair und verpasste 
ihr mal schnell ein Tape. Leider hatte Ulla keine 
Chance gegen ihre Gegenspielerin, die super spielte 
und souverän gewann.Auch Babsis Gegnerin war 
zu stark, so dass es 2 : 2 nach den Einzeln hieß.

Im Doppel verloren dann Ulla und Frauke und Conni 
und Susanne. Am Ende hieß es also 4 : 2 für Bad 

Segeberg. Trotzdem hatten wir noch einen netten 
Nachmittag in Segeberg, und die Rückfahrt nach 
Hause bleibt uns unvergessen in Erinnerung (Ulla 
mach noch mal die...) So hatten wir doch noch einen 
schönen und vor allem lustigen Muttertag verlebt.

Am 2. Juni empfingen wir Friedrichsgabe bei uns 
auf der Anlage. Nur Frauke konnte ihr Einzel in 
drei Sätzen gewinnen. Im Doppel konnten Babsi 
und Susanne dann noch gewinnen, aber am Ende 
hieß es 4 : 2 für Friedrichsgabe. Damit war unser 
Abstieg aus der 1. Bezirksklasse besiegelt.

Am 16. Juni kam die Mannschaft aus Ellerau zu 
uns auf die Anlage. Susanne und Conni konnten 
ihr Einzel gewinnen. Ulla musste das Einzel wegen 
Starkregens abbrechen. So mussten wir am 20. 
Juni das letzte Einzel und zwei Doppel spielen. Ulla 
gewann ihr Einzel und das Doppel mit Susanne, und 
Babsi und Conni konnten auch das Doppel gewin-
nen, so dass es am Ende 5: 1 für uns hieß. Dieser 
Sieg war wichtig für unsere Moral. 

Am 11. August mussten wir ohne Susanne, dafür 
aber mit Anka – vielen Dank nochmals Anka, dass 
Du immer bereit bist, wenn Not am Mann ist, auszu-
helfen – zum TC Falkenberg. Wir verloren 6 : 0.

Wir werden nächste Saison Damen 50 melden und 
dann werden wir sehen, was wir berichten können.
Das wars von uns.

Susanne

Ulla 
Kobela
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. . . da kaufe ich gerne ein!
Markenqualitäten
für die ganze Familie 
aus Ihrem 

FACHGESCHÄFT

25355 Barmstedt, Am Markt 5

Der Makler Ihres Vertrauens
seit 1981 – 30 Jahre

Wir bieten Ihnen:
Fachliche Beratung in allen Immobilienfragen!
Wertermittlung Ihrer Immobilie / Gutachten
Verkauf und Vermittlung von Neubauten, wie z. B. Eigen-
tumswohnungen, Reihen-, Doppel- und Einzelhäuser
Beschaffung von Baugrundstücken
Gebrauchtimmobilien aller Art
Hausverwaltung
Finanzierungsberatung
Vermietung von Wohnungs- und Gewerbeimmobilien

www.mahlen-immobilien.de

 Tel.:  0 41 23 / 14 67 u. 51 47
 Fax:  0 41 23 / 73 36
 Mobil:  0171 / 2 15 22 99
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medenspielberiChte 2012

1. Herren:

1. Bezirksklasse gehalten
Die Punktspiele 2012 begannen für uns mit einem 
Heimspiel gegen drei Spieler des Tus Holstein 
Quickborn. Stephan, Ulf und Moritz konnten ihre 
Einzel für sich entscheiden, und so war das Spiel 
bereits nach den Einzeln entschieden. Nach einem 
spannenden ersten Satz konnten Ulf und Stephan 
das Doppel auch noch für sich entscheiden, so dass 
wir mit einem 6:0 in die Saison starteten.

Im zweiten Spiel auswärts gegen den TC Egen-
büttel wurde es deutlich enger. An einem heißen 
Sommertag wurden insgesamt vier Spiele in drei 
Sätzen entschieden. Leider verloren wir bis auf 
ein Doppel die weiteren Matches und damit diese 
wichtige Begegnung 1 : 5.

Es folgte das Spiel gegen den TC Alsterquelle, das 
wir mit 72 : 9 Spielen und einem 6 : 0 Sieg  deutlich 
für uns entscheiden konnten.

Damit war für uns ein mittlerer Tabellenplatz gesi-
chert, und in den letzten beiden Spielen ging es nur 

noch um den Spaß. Gegen den TC Quickborn muss-
ten wir leider noch eine Niederlage hinnehmen. 

Es folgte eine zweimonatige Ferienpause, bis wir 
am 18. August die Saison mit einem 4 : 2-Erfolg für 
dieses Jahr abschlossen. Wir werden auch nächstes 
Jahr wieder in der 1. Bezirksklasse antreten!

Insgesamt war es wieder einmal eine nette Saison 
mit einigen sehr spannenden Partien.

Für die 1. Herren spielten: Stephan Rickert, Ulf Bri-
toscheck, Moritz Flick, Lasse Ott, Maik Mülverstedt, 
Mirco Lefoldt und Hinnerk Goos.

Moritz Flick

Ulf Britoschek

Lasse Ott
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medenspielberiChte 2012

In der letzten Saison fast abgestiegen, in dieser 
Saison Vizetitel. Die Freude bei der Mannschaft war 
nach dem letzten Spieltag riesengroß. Immerhin ist 
die Vizemeisterschaft in der Regionalliga Nordost, 
der bisher größte Erfolg einer Medenmannschaft 
in der Vereinsgeschichte der TG Barmstedt. Dabei 
stand schon vor der Saison fest, dass es nur um 
Platz 2 gehen konnte. Der 1. Platz war von Beginn 
an reserviert für die Übermannschaft vom Club an 
der Alster, gespickt mit ehemaligen Bundesligaspie-
lern im Herrenbereich.

Erwartungsgemäß waren es dann die Spiele gegen 
die Mitkonkurrenten vom TC BW Scheeßel sowie 
Duwo 08, die über die Vergabe des Vizetitels ent-
scheiden mussten. Nachdem  die Gegner Berlin 
Steglitz (7 : 2), Berlin Grün-Gold (9 : O), Meppen 
(8 : 1) deutlich in die Schranken verwiesen wur-
den, präsentierte sich das TGB-Team sowohl gegen 
Scheeßel als auch gegen Duwo in hervorragender 
Verfassung. Beide Begegnungen entschied man 
nach hartem Kampf mit jeweils 5 : 4 für sich.

Besonders gegen Scheeßel passte die Leistung. 
Die Niedersachsen hatten sich an den Positionen 
1 und 2 immerhin mit 2 Ausändern verstärkt, dem 
Neuseeländer Quentin Maisey (Nr. 12 der Weltrang-
liste) sowie dem Briten Keith Haig. Dennoch lagen 

wir nach den Einzeln bereits 4 : 2 vorne und unser 
Spitzendopel Kobela / Ziesenitz sorgte mit einer 
herausragenden Leistung schließlich für den noch 
fehlenden 5. Punkt.

Lediglich die Hamburger Ausnahmemannschaft 
„Der Club an der Alster“ spielte in dieser Saison in 
einer anderen Liga, wie die 1 : 8 Niederlage mehr 
als deutlich zeigt. Das Alster-Team qualifizierte 
sich damit als Meister der Regionalliga Nordost 
für die Deutsche Meisterschaft gegen die jeweiligen 
Meister der Regionalliga West, Regionalliga Südwest 
und Regionalliga Südost und wurde immerhin 
Deutscher Vizemeister.

Die Herren 55 mussten sich somit in der Sommer-
saison 2012 lediglich dem Deutschen Vizemeister 
geschlagen geben. Auch in 2013 wird das Team be-
reits im 4. Jahr in Folge in der höchsten deutschen 
Spielklasse antreten.

Für die Herren 55 der TG Barmstedt spielten 
(in Klammern die Einzeleinsätze / Einzelsiege): 
Pos. 1: Christian Kobela (6/4), Pos. 2: Gunnar Zie-
senitz (6/1), Pos. 3: Christian Monecke (6/3), Pos. 
4: Christof Rickers (3/1), Pos. 5: Reinhard Schiewe 
(6/1), Pos. 6: Dr. Günter Thiel (4/0), Pos. 7: Dieter 
Schwemann (5/3), Pos. 8: Dr. Achim Schwarz (0/0).

Herren 55 
überraschend Vizemeister

Herren 55, von links:

Christian Kobela, 
Gunnar Ziesenitz, 
Christian Moneke, 
Christof Rickers, 
Dr. Günter Thiel, 
Reinhard Schiewe 
Dieter Schwemann
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 sChnAppsChüsse 2012

Der 1. Vorsitzende gratu-
liert dem wiedergewählten 2. Vorsitzenden, 

Fiete Blöcker, auf der Jahreshauptversammlung

Karsten Kaufmann

Elke Köppen

Reini Schiewe 
und Gunnar 
Ziesenitz bei 
der Platzvor-
bereitung.Franziska Wittenburg
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protoKoll der JAhreshAuptVersAmmlunG

Die Tagesordnung umfasste folgende Punkte:
 1. Begrüßung und Ehrungen
 2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
  (siehe Club-Magazin Dezember 2011)
 3. Berichte
      3.1 des 1. Vorsitzenden
    3.2 des Sportwartes
   3.3 des Jugendwartes
    3.4 des Kassenwartes
    3.5 zur Finanzlage
    3.6 Aussprache zu den Berichten
    3.7 der Kassenprüfer
 4. Entlastung des Vorstandes
 5. Wahlen
   5.1 des 2. Vorsitzenden
   5.2 des Schriftführers
   5.3 Bestätigung des Jugendwartes
   5.4 eines Kassenprüfers
 6. Verschiedenes

Protokoll
über die Jahreshauptversammlung am 20. November 2012 im Clubhaus

TOP 1: Begrüßung und Ehrungen

Dr. Polomsky begrüßte die anwesenden Clubmitglieder und stellte fest, dass die Einladungen 
zu dieser Hauptversammlung fristgerecht versandt wurden.
Zu der Tagesordnung sind keine weiteren Vorschläge oder Anträge eingegangen.
Für ihre 40-jährige Mitgliedschaft konnte Herr Dr. Polomsky Frau Gisela Rickert, Frau 
Marie-Luise Schürbesmann, Herrn Heinz Schürbesmann, Frau Heike Wünsche und Herrn 
Dieter Wünsche die Ehrennadel übergeben.
Weiterhin bedankte sich der 1. Vorsitzende mit kleinen Präsenten bei Herrn Reimer Karstens 
für seine Unterstützung in finanziellen und sonstigen Fragen, bei Frau Susanne Blöcker für 
die Getränkeabrechnungen und bei Herrn Herbert Flick für die hervorragende Arbeit für das 
Club-Magazin.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

Es gab keine Fragen oder Einwendungen und ist somit genehmigt.
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TOP 3.1: Bericht des 1. Vorsitzenden

In der beendeten Saison gab es keine nennenswerten Zwischenfälle. Der Dank ging an alle 
Club-Mitglieder, die sich für den Verein eingesetzt haben.
Nach der letzten Mitgliederliste und Alters-Struktur wird sich die Mitgliederanzahl per 
1. Januar 2013 auf 226 reduzieren. Wobei eine genaue Vorhersage nicht möglich ist.
Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei den Herren 60 für die geleisteten Arbeiten für die Verle-
gung der Beregnungsanlage für die Plätze 2 und 3.

TOP 3.2: Bericht des Sportwartes

Herr Lörke bedankte sich zuerst bei Herrn Schiewe für die gute Zusammenarbeit mit dem 
Verband, sei es nun die Meldungen der Mannschaften oder die Abgabe der Punktspielergeb-
nisse.
Weiterhin dankte Herr Lörke den Herren Kobela, Blöcker und Dr. Polomsky für deren Unter-
stützung während der Clubmeisterschaften.
Im Jahre 2012 hat der Verein neun Mannschaften für die Punktspiel-Saison gemeldet, die 
folgende Ergebnisse erzielten:
Die Herren 55 haben in der Regionalliga Nord einen sensationellen 2. Platz belegt und haben 
somit den Vize-Meister gehalten. Besonders zu erwähnen ist hier, dass diese Mannschaft nur 
aus Clubmitgliedern besteht.
Die Damen sowie die Damen 40 konnten ihre Klasse nicht halten, so dass sie abgestiegen 
sind. Die Damen 40 wird wohl in der nächsten Saison Damen 50 werden.
Die 1. Herren haben mit einem 3. Platz die 1. Bezirksklasse gehalten. Die 2. Herren sind 
leider aus der 3. Bezirksklasse abgestiegen. Ob diese Mannschaft im nächsten Jahr  noch 
gemeldet werden kann, ist fraglich. Die 1. Herren 30 sind durch ihren Gruppensieg in die Be-
zirksliga aufgestiegen. Die 2. Herren 30 haben den Klassenerhalt nicht geschafft und müssen 
somit absteigen.
Die Herren 60 haben mit Platz 4 die Klasse gehalten. Die Herren 50 haben als 6er-Mann-
schaft gemeldet und sich somit für den Bezirkspokal angemeldet. Nach den Gruppenspielen 
stand es 8 : 0 Punkte, 36 : 0 Match-Punkte und 72 : 0 Sätze, und nachdem auch das Endspiel 
gegen Heiligenstedten mit 9 : 0 gewonnen werden konnte, stand diese Mannschaft als Bezirks-
meister fest. In der nächsten Saison sollen dann zwei 4er-Mannschaften gemeldet werden.
Somit werden 2013 wieder neun Mannschaften an den Punktspielen teilnehmen. 
Als Neuerung für die kommende Saison gilt für alle Mannschaften der Macht-Tiebreak bis 10 
für den 3. Satz.
Herr Lörke bedauerte, dass bei den Clubmeisterschaften wieder keine Damen-Einzel-Mel-
dungen eingegangen waren. Bei den Herren konnte sich Stephan Rickert gegen Lars Nickel 
den Titel sichern. Die  B-Runde konnte  Hinnerk Goos gewinnen. Im Herren-Doppel siegten 
Lars Nickel/Hinnerk Goos vor Maik Mülverstedt/Torben Blöcker. Den Sieg im Mixed konnten 
sich Yara Delissen/Stephan Rickert gegen Carina Polomsky/Philipp Kruse erkämpfen. In 
der B-Mixed-Runde setzten sich Ulla Kobela/Torben Lose gegen das  Jens und Sabine Rahier 
durch. Bei den Doppel der Herren 60 wurden Gruppenspiele durchgeführt. Diese konnten 
Gunnar Ziesenitz mit Rolf Biermann für sich entscheiden. Bei den Damen-Doppeln, die eben-
falls als Gruppenspiele durchgeführt wurden, holten sich Ulla Kobela mit Susanne Blöcker den 
Titel.
Das Handicap-Turnier konnte wiederum nicht beendet werden. Dieses Turnier sollte vielleicht 
neu konzipiert werden.
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TOP 3.3: Bericht des Jugendwartes

Herr Kobela berichtete, dass an der Weihnachtsfeier im letzte Jahr ca. 30 Kinder teilge-
nommen haben. Nach dem Tennis in der Halle Brande-Hörnerkirchen ging es ins festlich 
geschmückte Clubhaus, wo die Eltern der Kinder ein reichhaltiges Buffet aufgebaut hatten, so 
dass richtige Weihnachtsstimmung aufkommen konnte.
Das Sommertraining begann am 19. April und die Punktspielsaison ab Mai 2012. An den 
Punktspielen nahmen drei Mannschaften teil, und zwar eine Juniorinnen-Mannschaft, die 
ihre Klasse in der 1. Bezirksliga nicht halten konnte und abgestiegen ist. Ob im nächsten Jahr 
wieder eine Juniorinnen-Mannschaft gemeldet werden kann ist fraglich, da nicht  genügend 
Spielerinnen zur Verfügung stehen. Die 1. Junioren konnten ihren Platz in der 1. Bezirksliga 
halten. Ebenso die 2. Junioren, die ihren Platz in der 3. Bezirksklasse hielten.
Die Ferienpass-Aktion hat vom 25. - 29. Juni und 30. Juli - 3. August 2012 in der Zeit von 
10.00 bis 12.00 Uhr stattgefunden. Es haben jeweils ca. 30 Kinder und Jugendliche daran 
teilgenommen. Einige dieser Kinder sind in den Verein eingetreten.
Den Titel des Clubmeisters bei den Junioren konnte sich Felix Polomsky sichern und bei den 
Knaben holte sich Claas Greve den Titel. Die Bambinos und Bambinas spielen in Gruppen ge-
mischt. Hieran nahmen teil: Vincent Sanchez, Henri Gülland, Filip Rostock, Joseph Middelton, 
Maurice Lüders, Jette Boß, Mateo Faggi und Tobias Schulte.
Der Dank von Herrn Kobela ging nochmals an die Sponsoren für diese Clubmeisterschaften.
Das Wintertraining findet wieder in der Halle Brande-Hörnerkirchen mit 37 Kindern mon-
tags, mittwochs und freitags statt.
In der Jugendversammlung am 6. November 2012 im Clubhaus wurde gemeinsam mit den 
Eltern besprochen, dass für die nächste Saison eine 1. Junioren-, eine 2. Junioren-, eine Kna-
ben- sowie eine Bambino-Mannschaft gemeldet werden sollen.
Die diesjährige Weihnachtsfeier soll am 2. Dezember 2012 in der gleichen Weise wie im letz-
ten Jahr stattfinden.

TOP 3.4: Bericht des Kassenwartes

Herr Röpke erläuterte die den Anwesenden vorliegende Gegenüberstellung der Einnahmen 
und Ausgaben 2012. Diese Gegenüberstellung weist einen Minusbetrag in Höhe von 3.046,59 
Euro aus. Dieser Betrag ist jedoch aufgrund des Kassenbestandes noch zu verkraften. Die 
Gegenüberstellung weist in dem Posten Stromkosten eine enorme Steigerung gegenüber 2011 
aus. Hier sollte geklärt werden, wie es dazu gekommen ist.  Ein weiterer Punkt der Unter-
deckung waren die Heizölpreise sowie ein Rückgang der Mitgliederbeiträge. 
Weitere Fragen gab es nicht.

TOP 3.5: Bericht zur Finanzlage

Der 1. Vorsitzende erläuterte die den Anwesenden vorliegende Budget-Vorausschau für 2013, 
die  eine Unterdeckung von ca. 200 Euro ausweist. Diese Unterdeckung könnte reduziert 
werden, wenn alle Mitglieder auf den Stromverbrauch achten. Auch könnten neue Mitglieder 
geworben werden.
Es wurde von der Versammlung beschlossen, dass auch Mitglieder ab 70 Jahre jährlich einen 
Arbeitsdienst leisten sollen.
Es gab keine weiteren Fragen.

TOP 3.6: Aussprache zu den Berichten

Die Aussprache erfolgte bereits unmittelbar nach den jeweiligen Tagesordnungspunkten.
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TOP 3.7: Bericht der Kassenprüfer

Herr Neugebauer berichtete der Versammlung von der durchgeführten Kassenprüfung. Alle 
geprüften Unterlagen und Belege waren sehr ordentlich und sauber geführt. Sie gaben keinen 
Grund zu Beanstandungen.

TOP 4: Entlastung des Vorstandes

Herr Neugebauer stellte den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Die Entlastung erfolgte 
per Handzeichen. Sie war einstimmig.

TOP 5.1: Wahl des 2. Vorsitzenden

Es wurde Herr Dietrich Blöcker vorgeschlagen. Es gab keine weiteren Vorschläge. Herr Blö-
cker wurde per Handzeichen einstimmig wiedergewählt. Er nahm die Wahl an und bedankte 
sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen.

TOP 5.2: Wahl des Schriftführers
Es wurde Frau Elke Köppen vorgeschlagen. Weiter Vorschläge gab es nicht. Frau Köppen wur-
de per Handzeichen einstimmig wiedergewählt. Frau Köppen nahm die Wahl an.

TOP 5.3: Bestätigung des Jugendwartes

Herr Christian Kobela wurde, nachdem er auf der Jugendvollversammlung am 6. November 
2012 als Jugendwart gewählt wurde, von der Mitgliederversammlung einstimmig per Hand-
zeichen bestätigt.

TOP 5.4: Wahl eines Kassenprüfers

Auf Vorschlag des 1. Vorsitzenden wurden die beiden Kassenprüfer, Herr Peter Neugebauer 
und Herr Conny Wetzel, per Handzeichen mit zwei Enthaltungen wiedergewählt.

TOP 6: Verschiedenes

Der 1. Vorsitzende machte darauf aufmerksam, dass alle Bänke auf den Plätzen in einem sehr 
schlechten Zustand sind. Es soll versucht werden, diese durch neue zu ersetzen. Wobei auf 
Holz verzichtet werden sollte.
Ein Mitglied fragte nach, ob es richtig ist, dass eine Flutlichtanlage geplant ist. Herr Polomsky 
berichtete, dass die TGB sich die alten Masten  des BMTV gesichert hat. Bevor es jedoch zur 
Aufstellung kommt, sind die Anlieger zu befragen. Dann ist weiter die Aufstellung zu klären. 
Bezüglich der Stromkosten könnten Münzzähler installiert werden. Bevor die Installation in 
Angriff genommen wird, sind noch viele Punkte zu klären.
Von einem Mitglied wurde angeregt, den Terrassenbelag zu erneuern, da die Waschbetonplat-
ten immer sehr unansehnlich sind. Herr Polomsky gab Auskunft über den Stand der ange-
dachten Umbaumaßnahmen. In der kommenden Woche werden die großen Tujas im jetzigen 
Eingangsbereich gefällt. Dann ist es auch angedacht, die gesamte Eingangs-Anlage zu verle-
gen. Es soll ein Katalog zusammengestellt werden, welche Maßnahmen in der nächsten Zeit 
angedacht sind. Dieser Katalog kommt an die Informationswand, so dass alle Mitglieder ihre 
Ideen zu den Umbaumaßnahmen hinzufügen können.

Der 1. Vorsitzende schloss die Versammlung um 20.50 Uhr.
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Versicherungsmakler
Schlüter GmbH

25355 Barmstedt, Königstr. 22
Tel. 04123-25 25, Fax 04123- 72 96

  Bürozeiten:  Mo. - Fr.    9.00- 12.00 Uhr
  Mo. - Do. 15.00-18.00 Uhr

Fair und
 kompetent
in allen Versicherungsfragen
und in allen Versicherungen

E. H. Brügmann
Sanitäre Anlagen

Elektro-Installation

Austr. 1,
25355 Barmstedt
Tel. 04123 / 27 12

Beratung  •  Planung 
 Ausführung

Inh. R. Ibe u. G. Ibe

Gut bürgerliche Küche mit 
über vierzig verschiedenen 
Fisch- und Fleischgerichten

 zur Auswahl.
Täglich wechselnder Mittagstisch 
mit zwei verschiedenen Gerichten.

Öffnungszeiten: 10.00 – 24.00 Uhr
warme Küche: 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 22.30 Uhr

Sonntags Ruhetag 

25355 Barmstedt • Kuhberg 4-6
Telefon: 04123 / 27 62

www.zum-alten-markt.de



TAverna zum Griechen
Bei der original griechischen Küche 

 fühlen sich nicht nur Tennissportler wohl ...

Herzlich willkommen
bei Eva und Thomas

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag: 17.30 - 24.00 Uhr

Sonn- und Feiertage: 12.00 - 15.00 und 17.00 - 23.00 Uhr
Warme Küche bis 23.00 Uhr

Reichenstr. 7 s 25355 Barmstedt s Telefon: 04123 - 92 81 24


